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Stadt Gladbeck Gladbeck, 16.06.2011 

 Vorlage Nr. 11/0275 
Federf. Stadtamt: Amt für Jugend und Familie 

Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss 1. Beigeordneter Rainer Weichelt 28.06.2011  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Entwicklung der Kindertageseinrichtung der AWO Marienstraße 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 

 

 
Im Rahmen des Ausbauprogramms für Kindergartenplätze im Zusammenhang mit der Ein-
führung des Rechtsanspruchs auf einen Kindergartenplatz für 3 – 6 Jährige wurde Anfang 
der 90iger Jahre die Kindertageseinrichtung Marienstraße geplant. Realisiert wurde diese 
Einrichtung durch die Stadt Gladbeck. Mit insgesamt 5 Gruppen wurde die größte Kinder-
tageseinrichtung Gladbecks geschaffen, die insgesamt 120 Kindern einen Platz bot. 
 
Die Trägerschaft der Einrichtung wurde seinerzeit der AWO übertragen. Die Tageseinrich-
tung wurde im Oktober 1993 eröffnet. Im Rahmen der Einzelintegration werden von An-
fang an auch behinderte oder von Behinderung bedrohte Kinder betreut.  
 
Aktuell gibt es Planungen zum Umbau der Einrichtung, die damit für die Betreuung unter 
Dreijähriger ausgerichtet werden soll. Hier geht es vor allem um die Schaffung dringend 
erforderlicher zusätzlicher Schlaf- und Ruheräume. Eine Bewilligung der Landesmittel ist 
bisher noch nicht erfolgt. Zudem soll die Einrichtung um eine komplette Gruppe für 10 Kin-
der im Alter von unter 3 Jahren erweitert werden. Dieser Anbau soll an der Westseite zur 
Marienstraße hin realisiert werden.  
 
Seit Eröffnung wird die Einrichtung von Frau Richterich geleitet. Sie wird in der Sitzung 
gemeinsam mit Frau Fromm, der zuständigen Fachbereichsleiterin, ergänzend berichten 
und die geplanten Um- und Ausbaumaßnahmen vorstellen.  
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine x 

  

folgende  

 
Ergebnisrechnung 
 
Ertrag €   Aufwand € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  
 Dienstleistungen   

 Transferaufwand  
investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

I. V. 
 
 
 

        Rainer Weichelt 
        Erster Beigeordneter 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


